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•  Schließung der Gemeindehäuser
• schorsch20sechzig
• Kinder- und Familienfreizeit



2

Titelfoto: Winterwelt
Rückseite: Gottesdienstzeiten 

Spendenkonto
Sparkasse Dortmund 
IBAN: DE 25 4405 0199 0421 002 665
BIC: DORTDE33XXX
Nennen Sie bitte den Spendenzweck auf dem 
Überweisungsträger. Für eine Spendenquittung 
tragen Sie bitte zusätzlich ihre Anschrift ein. 
Herzlichen Dank!
Impressum
4 x  jährlich erscheinender Gemeindebrief der 
Evan ge li schen Georgs-Kirchengemeinde 
Dortmund. 
Fotos in dieser Ausgabe: 
© Fotolia.com , Depositphotos.com und eigene 

Herausgeber 
Presbyterium der Gemeinde. 
Auf la ge: 8.000. 

Druck 
Druckerei Uwe Nolte, Iserlohn, 
auf umweltfreundlichem Papier. 

Redaktion
D. Biederbeck, U. Böttcher, 
K. Knorrek, Dr. J. Majoros-Danowski

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe: 20.01.2020

Kontakt
schorsch@georgsgemeinde.de

Anzeigenpreise für 4 Ausgaben 
Format 1: 200 € (bis 70 cm²) 
Format 2: 375 € (bis 140 cm²)

Format 3: 500 € (bis 210 cm²)

Format 4: 700 € (bis 280 cm²)

Format 5: 850 € (bis 420 cm²)

Die im Gemeindebrief ab ge druck ten Texte 
müs sen nicht mit der Mei nung 
der Re dak ti on / des Her aus ge bers
über ein stim men!



3

Liebe Leserinnen und Leser,

ein Blick aus dem Fenster zeigt, dass 
nun die graue, naßkalte Jahreszeit be-
gonnen hat. Da möchte man sich doch 
am liebsten in eine Decke kuscheln 
und einen heißen Kakao oder Kaffee 
genießen. 
Dann wird der Kakao zur Seite gestellt, 
der schorsch zur Hand genommen und 
gelesen, was in der Georgsgemeinde 
war und sein wird. Ein gutes Buch 

den werden. Und vergessen Sie nicht: 
Bald ist Weihnachten - es sind noch 
Geschenke zu besorgen. Verschenken 
Sie einfach Tickets für eines unserer 
Konzerte. Die bekommen Sie bequem 
in einem unserer Gemeindebüros 
oder noch bequemer vom Sessel aus 
im Onlineshop der Georgsgemeinde: 
ticketshop.georgsgemeinde.de.   

Entschleunigen Sie und finden Sie 
Ruhe in einem der Gottesdienste, die 
an jedem Sonntag angeboten werden - 
oder finden Sie Ruhe und Erholung bei 
einem Spaziergang in der herbstlich-
winterlichen Natur.

Ich wünsche Ihnen, auch im Namen 
der Redaktion, ein entschleunigtes 
Weihnachtsfest und  ein gutes und 
gesegnetes Jahr 2020. 

Ulli Böttcher

wäre aber auch keine schlechte Wahl...

schorsch informiert Sie, wie zukünftig 
pastorale Dienste in den Seniorenhei-
men organisiert werden können. Die 
Schließung der Gemeindehäuser ist  
Thema  und das Evangelische Bil-
dungswerk wirbt für das Ehrenamt. Sie 
lesen vom Start der Georgsgemeinde 
in die elektromobile Zukunft und sind 
eingeladen, den einhundertfünfzigsten 
Geburtstag der Großen Kirche in Apler-
beck zu feiern. 

Die Frauenhilfe Sölde war auf Harz-
rundfahrt und schorsch20sechzig stellt 
erste Aktionen vor, die Menschen von 
20 bis 60 das Gemeindeleben näher 
bringen soll. 

Ansonsten freuen Sie sich auf die vie-
len musikalischen Veranstaltungen, die 
in den nächsten drei Monaten stattfin-

georgsgemeinde.de
NEWSLETTER bestellen und immer informiert sein.
Abonnieren Sie: facebook.com/georgsgemeindedo 
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ANDACHT

EINFACH MAL RUNTER KOMMEN
Andacht von Pfarrer Dr. Johannes Majoros-Danowski

  4

Neben allem vorweihnachtlichem 
Stress ist die Adventszeit auch eine 
Zeit, in der wir genau das Gegenteil 
versuchen: Einen Gang runter schalten, 
innehalten, eine Kerze anzünden, den 
Duft von Tannennadeln und Plätzchen 
einatmen, sich berühren lassen von 
Geschichten und seit der Kindheit 
vertrauten Liedern. Eine Möglichkeit, 
einfach mal runter zu kommen, ist die 
neue Entspannung im Advent, die Don-
nerstagsabends angeboten wird. Eine 
andere Möglichkeit ist der Advents-
kalender „Der andere Advent“, der in 
den Gemeindehäusern aushängt, und 

der immer wieder neu dazu einlädt, 
darüber nachzudenken, was eigentlich 
wichtig ist im Leben.
Was gehört dazu? Sicherlich eine Rente, 
die ausreicht für Essen, Trinken, Miete 
und Medikamente, von der noch etwas 
für die Kinder und Enkel bleibt. Mehr 
aber noch Gesundheit und die Kraft, 
mit körperlichen Schwächen und 
Krankheiten zu leben. Wichtig sind 
vor allem aber hilfsbereite Menschen 
in unserer Umgebung. Besuche und 
Begegnungen mit den Verwandten, mit 
Freundinnen und Freunden.
Bei dieser Besinnung darauf, was uns 

eigentlich wichtig ist im Leben, kom-
men wir uns selbst näher. Wir merken, 
was wir brauchen und was uns zuviel 
ist, was wir haben und was wir ver-
missen, wofür wir dankbar sind und 
was uns zur Last fällt, worüber wir 
uns freuen und was uns traurig macht. 
So können wir uns in der Adventszeit 
selbst näher kommen. Es tut gut, so eine 
Zeit zu haben, in der unsere Sehnsucht 
nach Ehrlichkeit vor uns selber und 
innerer Klarheit wenigstens vorüberge-
hend gestillt wird.
Die Adventszeit ist aber nicht nur eine 
Zeit, in der wir uns mit uns selbst be-

Ja, ich komme bald. - Ame
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schäftigen. Die Adventszeit ist auch eine 
Zeit, wo uns andere Menschen wichtig 
werden. In der Adventszeit beginnt 
die neue Sammlung für Brot für die 
Welt. Wir kommen zu Adventsfeiern 
zusammen. Wir sehen uns in fröhlicher 
und besinnlicher Runde, essen Kuchen, 
trinken Kaffee, unterhalten uns mit-
einander. Die Adventszeit ist oft auch 
Gelegenheit für einen Besuch. Nach-
barn, Bekannte, Verwandte kommen 
vorbei, bringen Plätzchen, trinken 
einen Kaffee zusammen oder schrei-
ben einen lieben Gruß. Und zu Weih-
nachten kommt dann meist die ganze 

Familie zusammen. Die Adventszeit ist 
die Zeit der Begegnung, die Zeit, in der 
Menschen zu Besuch kommen, in der 
wir zusammen kommen. Gut, dass es so 
eine Zeit gibt, in der unsere Sehnsucht 
nach Gemeinschaft und Geborgenheit 
wenigstens vorübergehend gestillt 
wird.
Die Adventszeit ist schließlich und letzt-
lich die Zeit der Begegnung mit Gott. 
Dieses Wissen geht bei all dem Advents- 
und Weihnachtstrubel leicht verloren. 
Aber darum geht es eigentlich, dass 
Gott in Jesus Christus zu uns kommt. 
„Advent“ heißt übersetzt „Ankommen“. 

Der Seher Johannes sagt: „Gott wird bei 
den Menschen wohnen, und sie wer-
den sein Volk sein, und er selbst, Gott 
mit ihnen, wird ihr Gott sein; und Gott 
wird abwischen alle Tränen von ihren 
Augen.“ (Offenbarung 21,3-4) Wir wer-
den endlich bei uns ankommen, unser 
Herz wird bei den anderen Menschen 
und die Herzen der anderen Men-
schen bei unserem ankommen, Jesus 
Christus wird nicht nur in der Krippe 
liegen, sondern auch in unseren Herzen 
wohnen. So endet unsere Bibel mit den 
adventlichen Worten: „Ja, ich komme 
bald. - Amen! Ja, komm, Herr Jesus!“

en! Ja, komm, Herr Jesus!
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VISITATION
Kirchenkreis informiert sich über Gemeindearbeit

GEMEINDELEBEN

Der Evangelische Kirchenkreis besucht 
in jedem Jahr zwei Kirchengemeinden, 
um sich über den aktuellen Stand der 
Gemeindearbeit zu informieren und 
beratend zur Seite zu stehen. 
Vom 16.-22. Februar 2020 ist die 
Georgs-Gemeinde Gastgeberin des 
Visitationsteams. Wie bei jedem Besuch 
bereiten sich beide, Gastgeberin und 
Gäste gründlich auf die gemeinsame 
Zeit vor. Das Presbyterium hat ei-
nen Fragekatalog mit 50 Fragen zum 
aktuellen Stand der Gemeinde beant-
wortet. Neben einigen statistischen 
Daten (Entwicklung der Gemeinde-
gliederzahlen, der Taufen, Trauungen, 
Bestattungen...) interessieren unsere 
Konzeption, Stärken und Schwächen 
der Gemeinde, die aktuelle Gemeinde-
arbeit (z.B. Seelsorge, Diakonie, Mis-
sion, Bildung, Leitung, Mitarbeitende, 
Finanzen), die Zusammenarbeit mit 
den ökumenischen Partnern und die 
Verbindung zu Einrichtungen und 
Vereinen im Stadtbezirk. Dabei sind 
auch im Blick die Veränderungen, die 
(nicht nur) die Georgsgemeinde in den 
vergangenen Jahren betrafen: Pfarr-

stellenabbau, Gemeindehausschlie-
ßungen, Gemeindegliederrückgang. 
Das Presbyterium durfte seinerseits 
Erwartungen und Wünsche an die 
Visitatoren benennen.
Eine Übersicht der Termine in der Visi-
tationswoche mit den regulär stattfin-
denden Gruppenterminen und zusätz-
lichen, in diese Woche* hineingelegten 
Terminen rundet das Vorbereitungs-
paket für das Visitationsteam ab. Der 
Kreissynodalvorstand entscheidet, wel-
che Termine wahrgenommen werden 
und wird dies mit dem Presbyterium 
abstimmen.Jetzt schon ist klar, dass 
wir die Visitation mit einem zentralen 
Gottesdienst am 16. Februar 2020, 11 
Uhr in der Großen Kirche mit anschlie-
ßendem Mittagessen beginnen. Darauf 
folgt eine Gemeinderundfahrt für das 
Visitationsteam. Am Sonntag, 23. Fe-
bruar 2020 endet die Visitation mit den 
drei Gottesdiensten am Sonntagmorgen 
(Sölde und Mark) bzw. Sonntagabend 
(Georgskirche). 

*Einige wenige Termine, die außerhalb 
dieser einen Woche liegen, haben wir 
zur Visitation angeboten.
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PASTORALE DIENSTE IN DEN SENIORENHEIMEN
Wir brauchen Ihre Unterstützung

GOTTESDIENST

In den vergangenen zehn Jahren sind 
im Raum der EvangelischenGeorgs-
Kirchengemeinde einige neue (Pflege-)
Wohnheime für Seniorinnen und Seni-
oren gebaut worden. Eines der größe-
ren Heime war das CMS in Aplerbeck. 
Damals hat der Träger in Absprache 
mit dem Kirchenkreis den Umfang 
einer ¼-Pfarrstelle refinanziert.  Diese 
Stelle hat Pfarrer Dr. Burkhard Möring-
Plath neben seiner Gemeinde- und 
Schularbeit wahrgenommen. Mit dem 
Weggang von Pfarrer Möring-Plath in 
den Ruhestand wurde die Refinanzie-
rung der Pfarrstelle durch das CMS 
eingestellt. Da auch die Gemeindeglie-

derzahlen kontinuierlich abnehmen, ist 
die 4. Pfarrstelle der Georgsgemeinde 
mit einem Umfang von 50% Gemein-
dearbeit eingezogen worden. Das hatte 
zur Konsequenz, dass der Pfarrdienst 
in der Georgsgemeinde neu geordnet 
werden musste.
Die Leitungen der ortsansässigen Al-
tenheime wünschen sich eine pastorale 
Begleitung. Diese ist aber nicht mehr in 
dem bisherigen Umfang leistbar. Beson-
ders im CMS ist dies spürbar. 
Wir feiern monatliche Gottesdienste im 
CMS, St. Ewaldi, AWO-Seniorenzentrum 
und Rosenheim. Zusätzliche Gottes-
dienste zum Ewigkeitssonntag, Heilig-

abend oder Ostern können durch das 
Pfarrteam nicht mehr geleistet werden. 
Es gibt aber einige Ehrenamtliche, die 
in den vergangenen Jahren die pasto-
rale Arbeit in den Heimen unterstützt 
haben. Die Georgsgemeinde versucht 
daher in Zusammenarbeit mit der Al-
tenhe imarbeit im Kirchenkreis Ehren-
amtliche für die pastorale Arbeit in den 
Heimen zu gewinnen und fortzubilden.
Wenn Sie, liebe Leserin, lieber Leser, 
diese wichtige Arbeit unterstützen wol-
len und sich eine Mitarbeit vorstellen 
können, dann wenden Sie sich bitte an 
die Gemeindebüros bzw. an das Pfarr-
team der Georgsgemeinde.



8

GEMEINDELEBEN

EHRENAMT? NA KLAR! 
Dörte Pfau-Haarmann

Seit dem 1.Juli dieses Jahres bin ich 
Mitarbeitende im Evangelische Bil-
dungswerk Dortmund im Bereich 
Erwachsenenbildung.
Aktiv in der Gemeinde –
… d.h.,  sich in der Kirchengemeinde 
engagieren, um eigene Talente zu 
entfalten und sich für andere stark zu 
machen.
Gemeinde ohne Ehrenamt ist nicht 
denkbar. Notwendiges wird verant-
wortlich von Engagierten übernom-
men, das gemeindliche Miteinander 
belebt, neue Möglichkeiten werden der 
Gemeinde eröffnet.
Sei es, dass Familien, Kinder und 
Jugendliche gefördert und begleitet 
werden, dass Gemeindemitglieder 
besucht werden, dass Bildungs- und 
Kreativangebote über Ehrenamtliche 
für Interessierte  angeboten werden. 
Sei es, dass Treffpunkte zum Erfah-
rungsaustausch organisiert  und Feste 
gestaltet werden. Ältere Menschen mit 
Ihren Erfahrungen und Kompetenzen 
werden in die Gemeindearbeit einge-
bunden. Engagement für Gerechtigkeit 
und Frieden,  im Mitgestalten von 
Gottesdiensten, zur Gewährleistung der  
„Offenen  Kirchen“ .
Vielfältig und erlebnisreich sind eh-
renamtliche Aufgaben während der 
Konfirmandenzeit. Die Arbeit zwischen 
Jugendlichen und Erwachsenen bietet 

die Möglichkeit, Gemeinde gemeinsam 
zukunftsorientiert weiterentwickeln zu 
können. Ich weiß, es gäbe noch so viel 
zu erwähnen, aber …
Gutes tun und 
eigene Bedürfnisse verwirklichen
Freiwilliges Engagement bietet die 
Chance, Kontakte zu knüpfen, neue 
Wege zu gehen, Kenntnisse zu erwei-
tern, für den eigenen Beruf nützliche 
Kontakte zu knüpfen, neue Anre-
gungen in vielerlei Hinsicht zu bekom-
men. Man kann ausprobieren. Man 
darf auch mal scheitern.
Grundvoraussetzung ist allerdings, 
dass die eigene Balance immer wieder 
ins Lot kommt, dass alle achtsam mit 
sich umgehen, dass die eigenen Ideen 
auf fruchtbaren Boden fallen.
Würde man von jeder Gemeinde ein 
Portrait erstellen, würde deutlich, wie 
unterschiedlich die Gemeinden ausse-
hen.
• verschiedene  Rahmenbedingungen,
• unterschiedliche Menschen, die die 

Gemeinde gestalten und beleben,
• regionale Besonderheiten und Altla-

sten,
• individuelle gemeindliche Ziele und 

Wünsche,
• Kooperationen ja oder nein,
…..  und vieles  mehr.

Let’s act together
Wie könnte das gemeindliche Ehren-
amt langfristig gestärkt werden?
Sie suchen Mitstreiter/Innen?
Und welche Rolle könnte dabei das 
Evangelische Bildungswerk einneh-
men, um Altbewährtes zu erhalten und 
neue Herausforderungen anzugehen? 

Das Evangelische Bildungswerk bietet 
• Raum zum Austausch
• Planung und Durchführung von 

Veranstaltungen wie z.B. den Eltern-
Kind-Gruppen

• Vermittlung von Referentinnen und 
Referenten

• Weiterbildung für Kursleiterinnen 
und –leitern

• Finanzielle Förderung
• Arbeitsmaterialien
• Kooperation  für die unterschied-

lichsten Fragen und Ideen
 • gemeinsam neue Wege gehen
Ich würde mich freuen, wenn Sie 
Kontakt zu mir aufnehmen und wir ge-
meinsam überlegen können, wie eine 
Kooperation aussehen kann!

Kontakt:
Dörte Pfau-Haarmann
Evangelisches Bildungswerk Dortmund 
/ Erwachsenenbildung
doerte.pfau-haarmann@ekkdo.de
Tel.: 0231.8494-363 oder-401
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Im Stadtbezirk Aplerbeck führt die 
Caritas mit einem Kleinbus regelmä-
ßig konfessionsunabhängig Einkaufs-
fahrten durch für Personen, die noch 
in der eigenen Wohnung wohnen, aber 
nicht in der Lage sind, selbständig 
ihren Einkauf zu erledigen.
Die bedürftigen Personen werden 
abgeholt und zum Rodenbergcenter 
gefahren. Dort warten -wenn nötig- 
Einkaufshelfer, die mit Rat und Tat 
zur Seite stehen. Nachdem der Einkauf 
erledigt ist, beginnt die Rückfahrt und 
der Einkauf wird bis in die Wohnung 
gebracht.
Wir fahren 14 - tägig, jeweils Donners-
tag und Freitag.
Wer möchte mithelfen, als FahrerIn, 
BeifahrerIn oder EinkaufshelferIn? Ha-
ben sie ein wenig Zeit (ca. 2,5 Stunden) 
am Vormittag?

Mehr Info`s unter : Tel. 0231 456167
Michael Busch, Heinz Bocian

Caritas sucht 

Helferinnen und Helfer

PERSONALIEN

SANDRA NATH
Ein neues Gesicht in der Georgsgemeinde

Hallo, ich bin Sandra! 
Darf ich mich kurz vorstellen?
Ich komme aus einem kleineren Ort in 
der Nähe von Heidelberg, habe gerade 
mein Abitur gemacht und darf für ein 
Jahr (September 2019 bis August 2020) 
mein Freiwilliges Soziales Jahr in Ihrer 
Gemeinde machen.
Oft wurde ich hier gefragt warum es 
mich nach Dortmund zieht, wenn ich 

doch aus Heidelberg komme ;-)
Ich mag die Gegend hier sehr, auch 
weil meine Familie hierher kommt und 
zum Großteil auch noch hier wohnt.
Es ist sehr schön, dass ich in dieser 
Gemeinde gelandet bin, ich wurde von 
sehr netten Menschen herzlich aufge-
nommen, habe schnell Spaß an meinen 
neuen Aufgaben gefunden und genau-
so schnell angefangen, mich hier wohl 
zu fühlen!
Für mich ist das Jahr eine gute Gele-
genheit, meine Erfahrungen bezüglich 
der Arbeit in Kirchengemeinden zu 
erweitern. Denn auch über das Jahr 
hinaus ist es mein berufliches Ziel, in 
der Gemeinde zu arbeiten.
Meine Aufgaben liegen zum Teil im 
Bereich der Jugendarbeit und zum 
Teil im diakonischen Bereich. So bin 
ich z.B. beim Konfirmandenunterricht 
dabei, helfe im Jugendtreff Sölde, aber 
auch beim Seniorenkaffee und mache 
Hausbesuche bei Senioren.
 
Ich freue mich darauf 
Sie kennenzulernen,

Herzliche Grüße
Sandra
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GEMEINDELEBEN

GEMEINDEHÄUSERENST 
Schließung und Entwidmung

Das Presbyterium hat im Sommer 2016 
beschlossen, die beiden Gemeindehäu-
ser Arche und Sölderholz im Jahr 2019 
zu schließen. In diesem Jahr ist es nun 
soweit – und auch doch nicht. 
Die Arche wird zum Jahresende ge-
schlossen. Die Gruppen wechseln ins 
Gemeindehaus Ruinenstraße. Der letz-
te, dann zentrale, Gottesdienst wird am 
4. Advent, 11 Uhr in der Arche gefeiert. 
Das Gebäude der Arche wird weitge-
hend erhalten bleiben, die Baracke und 
das angebaute Pfarrhaus werden einer 
neuen Einrichtung weichen. Dort wird 
ein Kindergarten in Zusammenarbeit 
mit dem Evangelische Kirchenkreis 
Dortmund gebaut. So wird nach der 
Umbauphase bald wieder Leben dort 
einziehen.
Auch in Sölderholz gibt es eine Nach-
nutzung. Hier sind aber die rechtlichen 

Schritte noch nicht so weit fortgeschrit-
ten, dass wir von einem zeitnahen 
Umbau ausgehen können. Damit das 
Gebäude nicht längere Zeit leer steht, 
hat das Presbyterium entschieden, 
dass sich Gemeindegruppen vorerst 
weiterhin dort treffen können. Sobald 
der Zeitpunkt der Übergabe in greif-
bare Nähe gerückt ist, werden auch die 
Sölderholzer Gruppen in die anderen 
Gemeindehäuser umziehen. Unberührt 
davon wird die Entwidmung der Got-
tesdienststätte durch die ständig stell-
vertretende Superintendentin Andrea 
Auras-Reiffen am 
29. Dezember, 11 Uhr im Gemeinde-
haus Sölderholz in einem zentralen 
Gottesdienst erfolgen. Im Anschluss 
an den Gottesdienst gibt es noch die 
Möglichkeit, bei einem kleinen Imbiss 
Abschied zu nehmen.

Haben Sie dran gedacht?

Oder haben Sie sogar schon angefan-
gen? Super!!!
Zur Erinnerung: Wir sammeln hand-
gefertigte Quadrate zum Bau eines 
großen Zeltes, das zum Georgsfest am 
Pfingstwochenende 29-31. Mai 2020 
präsentiert werden soll.
Bis Redaktionsschluss dieser Schorsch-
ausgabe  waren schon 17 Quadrate ein-
gegangen. Danke dafür! Gerne können 
Sie auch zuhause weiterarbeiten an 
den weiteren 983 Teilen und bis zum 
Abgabetermin sammeln.

Größe: 20x20cm
Material: Synthetikgarn 
Muster: gehäkelt, gestrickt, was gefällt
Abgabetermin: bis 15.3.2020 in den 
Gemeindebüros

Bleiben Sie fleißig!

Liebe Grüße
Ihre Doris Biederbeck 
und Bettina Donié

Zelt der 1000
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GROSSE KIRCHE
Neue Beleuchtung für den Turm

GEMEINDELEBEN

Der Turm der Großen Kirche ist von weit 
her bereits sichtbar. Wenn man Richtung 
Aplerbeck fährt, ist er nicht zu übersehen. 
Ein schönes Signal – für Heimkehr und für 
unsere Gemeinde.
In den letzten Monaten wurde aus der Ge-
meinde vermehrt gefragt, ob die Möglich-
keit der Turmbesichtigung in der Großen 
Kirche gegeben sei.
Leider mussten wir diese Frage bis zur 
Jubiläumswoche mit „nein“ beantworten. 
An den Treppen fehlten einige Sicherungs-
maßnahmen, und im Gewölbe mangelte 
es an der notwendigen Beleuchtung.
Pünktlich zu den Führungen während 
der Festwoche waren die Arbeiten aber 
abgeschlossen. Die (durch die Gemeinde 
finanzierten) Sicherungsmaßnahmen 
sind erfolgt, und die Beleuchtung im Turm 
wurde erneuert. Hier hat der Förderver-
ein „Große Kirche und Georgskirche“ die 
Finanzierung übernommen. Auch wurde 
der Turm aufgeräumt, und nun können 
wieder Führungen im Turm erfolgen (An-
fragen an U. Wemhöhner, 455738).
Für die vor uns liegende dunkle Jahreszeit 
soll nun auch in den Abendstunden der 
Blick auf den Turm erhalten bleiben. Da-
rum wird im Turm eine neue Beleuchtung 
installiert. Diese leuchtet gegen die Schall-
luken, und dadurch ist der Turm auch bei 
Dunkelheit weithin sichtbar.
Die Kosten hierfür werden auch wieder 
vom Förderverein übernommen.

Förderverein 
Große Kirche und Georgskirche e.V.
Spendenkonto: 
DE26 4405 0199 0101 0211 81 



12

GEMEINDELEBEN

E-CARGO-BIKE FÜR DIE GEORGSGEMEINDE
Wir fahren ökologisch-elektrisch

Die Evangelische Georgsgemeinde ist 
ökologisch unterwegs. Seit April haben 
wir ein eBike-Lastenfahrrad, mit dem 
kleinere bis mittelgroße Lasten zwischen 
den Gemeindehäusern und Kirchen 
-elektrisch unterstützt- transportiert 
werden. Oft sind die Wege zu kurz für 
den Einsatz eines PKWs und gleichzeitig 
zu lang für das Tragen von schweren 
Kisten. Damit Noten- bzw. Gesangbü-
cher, Gläser oder sonstiges Material, das 
nicht an allen Orten in ausreichender 
Zahl vorhanden ist, transportiert werden 
kann, wurde das dreirädrige Lastenfahr-
rad angeschafft. Es ist so kurz wie ein 
normales Fahrrad und nicht breiter als 
76 cm, so dass es durch jede Tür passt. 
Bei Kurvenfahrten neigt es sich wie ein 
normales Fahrrad, auch wenn es erstmal 

ungewöhnlich ist, auf einem Dreirad zu 
fahren. Die Anschaffung wurde ermögli-
cht durch die Firmen Solar- und Elektro-

technik Nehring und Ladesystemtechnik 
und das Land Nordrhein-Westfalen, 
denen wir für die Unterstützung danken.
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Wir sind ein Betrieb, der von Abcert AG 

kontrolliert wird und führen täglich frische 
Backwaren wie z.B. Vollkorn-Brote, Brötchen, 

Stuten und Dauerbackwaren. Das Getreide 
von den Bioand-Bauern aus Bergkamen und 
Bönen wird auf der hauseigenen Osttiroler 

Getreidemühle täglich frisch vermahlen.
Neben unseren Backwaren führen wir noch 
ein kleines Naturkostsortiment, sowie Eier, 

Milchprodukte und Kartoffeln.
Unser Geschäft am Ravensweg 2 ist 

Mo-Fr 07 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr und
Sa von 07 - 13 Uhr geöffnet.

• Bodenbeläge
• Laminat • Beratung

TEPPICHSTUDIO
SIEPMANN

ode be äge
• Laminat
• Objektbeläge
• PVC/CV Beläge
• Gardinen

• Beratung
• Planung
• Ausführung

Lübckerhofstraße 3 · 44287 Dortmund
Telefon 02 31/44 38 35

www.alles-in-einem-haus.de
P Kundenparkplätze vorhanden

Auch im Haus: Malerbetrieb Siepenkott

Lübckerhofstraße 3 · 44287 Dortmund
Telefon 02 31/44 38 35

www.alles-in-einem-haus.de
P Kundenparkplätze vorhanden

Auch im Haus: Malerbetrieb Siepenkott

• Bodenbeläge
• Designer Planken
• und Fliesen
• Objektbeläge
• PVC/CV Beläge
• Gardinen

• Beratung
• Planung
• Ausführung
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GEMEINDELEBEN

ELISE KURZ
Die Hundertjährige, die zum Geburtstag einlud

Einhundert Jahre wurde Elise Kurz am 
15. August 2019. Das muss man feiern! 
Zuerst in ihrer Heimat am Bodensee 
zusammen mit der großen Familie, 
dann noch einmal im Oktober im Kreis 
ihrer Freundinnen und Freunde im 
Gemeindehaus Sölderholz. Und Viele 
waren gekommen. Menschen, die sie 
auf ihrem langen Lebensweg begleitet 
haben und mit denen Elise Kurz ihr 
Leben geteilt hat: Mitglieder des Eine-
Welt-Kreises, des Frauenabendkreises, 
der Teestube, des Töpferkreises, 
Pfarrer und Presbyteriumsmitglieder, 
auch der Bezirksbürgermeister Jürgen 
Schädel war dabei. Sie alle haben auf 
die rüstige Hundertjährige angestoßen 
und sie hochleben lassen. 
Die schorsch - Redaktion schließt sich 
den guten Wünschen an. 

Liebe Elise Kurz, 
„Viel Glück und viel Segen auf all Deinen Wegen!“ 
wünschen wir Dir und bleib gesund und fröhlich.
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Bistro Karíbu
…und genauso sollen Sie, liebe Gäste, sich auch bei uns fühlen.

Gönnen Sie sich einen besonderen Abend mit ausgewählten Speisen 
internationaler Küche in gemütlicher Atmosphäre.

Lassen Sie sich von uns verwöhnen.
Sie werden sehen, daß Fairer Handel in jeder Hinsicht Freude machen kann.

Der Erlös des Bistro“Karibu“ kommt zu 100% der Arbeit unserer 
Partner „GENO Community Development Initiative“ in Bondo/Kenya zugute.

Schwerpunkte der Arbeit unserer Partner sind:
•AIDS-Prophylaxe •Zugang zu sauberem Trinkwasser für weite Teile der Bevölkerung 

•Bekämpfung von Malaria •Bekämpfung der Armut

Mit Ihrem Besuch helfen Sie mit, die Seminare 
zur AIDS-Prophylaxe in Bondo zu finanzieren.

„Karibu“ ist Luo und heißt „Willkommen“

Wir freuen uns auf Sie!
Die nächsten Bistro-Termine:

finden Sie unter:

weltladen-aplerbeck.de

Montagstisch
im Gemeindehaus Mitte
Ruinenstraße 37 • 44287 Dortmund

Montags alle 14 Tage
jeweils 12 Uhr

Die genauen Termine erfahren Sie im 
Gemeindebüro Aplerbeck: Tel.0231.22226911

Weltläden in der Gemeinde:
Aplerbeck, Ruinenstraße 37:

Montag:
15.00 - 17.30 Uhr

Dienstag und Donnerstag:
 09.00 - 12.00 und 15.00 bis 17.30 Uhr 

mit Café im Foyer.
Jeden letzten Freitag im Monat: Late-Night-Shopping 

während des Bistro Karibu von 18-22 Uhr.

Sölde, Sölder Str. 84
Mittwoch:

10.00 - 12.00 und 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag:

 10.00 - 12.00 Uhr
Unsere Weltläden bieten Produkte aus fairem Handel.
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In der ersten Sommerferienwoche 
( 28.06 – 05.07.2020) geht es in das Ol-
denburger Land. Dort sind wir in dem 
uns bekannten Selbstversorgerhaus 
Tannenheim Mehrenkamp  in der Nähe 
von Friesoythe untergebracht. Dort ha-
ben wir schon 2015 eine Kinderfreizeit 
durchgeführt. Das Haus bietet verschie-
dene Spielmöglichkeiten wie Billard, 
Kicker und Tischtennis. Ein riesiges Au-
ßengelände mit kleinem Fußballplatz, 
Spielplatz und Grillplatz rundet das 
Angebot ab. Als Ausflugsziele werden 
wir einen Kletterwald, den Tierpark 
Thüle sowie die Thülsfelder Talsperre 
besuchen. Vor Ort wird das Team für 
ein abwechslungsreiches Programm 
sorgen, so dass die Langeweile keine 
Chance hat.

Reisekosten
Der Preis für diese Freizeit beträgt 
165€ für Teilnehmer aus Dortmund. 
(Dieser Preis ist durch die Gemeinde 
bezuschusst und kann bei sozialen Not-
lagen weiter reduziert werden).
Die Teilnehmerzahl ist auf 14 Personen 
begrenzt.
Infos und Leitung:  Nina Kröger und 
Jürgen Stemkowicz 0176 / 55914491

Flyer und Anmeldeunterlagen sind in 
den Gemeindebüros Ruinenstraße 37 
und Sölder Straße 84 erhältlich.

KINDERFREIZEIT
für Grundschulkinder in das Oldenburger Land

GEMEINDELEBEN

Das Presbyterium der Evangelischen 
Georgsgemeinde hat beschlossen, dass 
Tagesflüge und Freizeiten der Gemein-
degruppen bezuschusst werden. Der 
Zuschuss beträgt pro Tag und Teil-
nehmenden 10 €. Zuschussberechtigt 
sind alle Gemeindegruppen und deren 
Mitglieder, die an der Maßnahme teil-
nehmen. Beantragt wird der Zuschuss 
durch die Gruppenleitungen. Alle 
weiteren Informationen (Zeitpunkt der 
Antragsstellung etc.) erhalten Sie durch 
den Vorsitzenden des Presbyteriums.

Zuschüsse zu Freizeiten 

und zu Tagesausflügen
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GEMEINDELEBEN

NNiederlassungg Schüren 
Bergmeisterstraße 9
44269 Dortmund

441440

SStammhauss Aplerbeck 
Abteistraße 28

44287 Dortmund

453288 www.bestattungshaus-kuhnert.de

In der zweiten Herbstferienwoche 
haben sich 47 Konfirmanden und 
17 Teamer auf den Weg in die CVJM 
Jugendbildungsstätte Siegerland in 
der Nähe von Wilnsdorf gemacht. Dort 
erwartete sie ein abwechslungsreiches 
Programm. In insgesamt sechs Work-
shops konnten sie den biblischen Ge-
schichten näher kommen. Themen wie 
Prophetische Worte, Engel in meinem 
Leben, die Arbeiter im Weinberg, 
Freundschaft in der Bibel, Turmbau zu 
Babel und Tatort Samaria wurden im 
Vorfeld von dem Konfiteam vorbereitet  
und vor Ort in die Praxis umgesetzt. 
Das Abendprogramm stand ganz im 
Zeichen von Aktivität. Hier kamen das 
berühmt berüchtigte Chaosspiel und 
Oxford gegen Cambridge zum Zuge. 
Eine Nachtwanderung rundete das 
Abendprogramm ab. Die Tage began-
nen mit einer Morgenandacht und 
endeten mit einer Abendandacht, die 
von unterschiedlichen Konfiteamern 
vorbereitet wurden.
Der Termin für die Konfirmandenfrei-
zeit 2020 steht auch schon fest. In der 

KONFIFREIZEIT 2019ENST
Ein Rückblick Gut und Böse

Zeit vom 10. bis 14. Juni machen wir 
uns auf den Weg nach Meschede in das 
Matthias-Claudius-Haus.
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               - CHORWOCHENENDE IN GÜNNEENST
Gospelchor on Tourischen Gut und Böse

GEMEINDELEBEN

Auch dieses Jahr stand das Probenwo-
chenende des Gospelchors aCHORd 
wieder unter dem Motto: Viel proben, 
aber auch viel Spaß.
Wir waren untergebracht im Heinrich-
Lübke-Haus in Günne am Möhnesee. 
Landschaftlich toll gelegen, spielte 
auch das Wetter mit. Bei schönster 
Spätsommersonne trudelten die Chor-
mitglieder ein. 
Nach dem Abendessen ging es los:
Die Sängerinnen und Sänger übten 
intensiv die Missa 4 You(th) von Tjark 
Baumann ein. Im Impuls-Gottesdiens-
tes am 17.11. in Sölde wurden Teile die-
ser Messe zum ersten Mal aufgeführt. 
Nach der ersten Probeneinheit wan-

derte der Chor im Dunkeln über die 
Staumauer des Möhnesees, um in den 
Brückenköpfen Gospel-Lieder zum 
Besten zu geben die über den See 
hinausschallten. Der Abend klang aus 
bei einem fröhlichen Cocktailabend auf 
der anderen Seite des Sees.
Am nächsten Morgen ging es weiter:
Neben der Messe wurden tolle Weih-
nachtslieder und Melodien für das 
Weihnachtskonzert im Gemeindehaus 
Sölderholz am 21.12. geprobt.
In den Pausen genossen die Sänge-
rinnen und Sänger das tolle Wetter und 
tankten ein wenig Sonne. 
Dann wurde intensiv weitergesungen 
in fast voller Chorstärke, weil noch 

einige Chormitglieder als Tagesgäste 
dazu gekommen sind.
Der Abend wurde mit einer lustigen 
Kegel-Aktion beendet. Selbst dabei 
wurde gesungen und zwar - wie die 
Thekenbedienung in der Schänke des 
Hauses verwundert bemerkte - die gan-
ze Mundorgel rauf und runter. 
Viel zu schnell brach der letzte Tag des 
Probenwochenendes an. Nach einer 
Andacht, diente die  letzte Probenein-
heit dazu, das Erlernte zu vertiefen 
und zu festigen. 
Nach dem Mittagessen hieß es dann 
Abschied nehmen von dem gastfreund-
lichen Haus im Sauerland.
Günne, wir kommen wieder.

aCHORd
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Dorothe Friedrich und Jürgen Stemkowicz:

FAMILIENFREIZEIT SOMMER 2020ENST
Entspannung auf Borkum
Liebe Familien, Schorschler und In-
selfreunde – oder die es noch werden 
wollen ;-) !

In den kommenden Sommerferien, von 
Montag, 27.07., bis  Montag, 10.08.2020, 
bietet unsere Gemeinde zum wieder-
holten Mal eine Familien-Gemeinde-
Freizeit auf der schönen Nordseeinsel 
Borkum an. 
Die Freizeit richtet sich an Groß und 
Klein, Jung und Alt und alle, die mit 
uns eine schöne gemeinsame Zeit auf 
Borkum verbringen möchten.

Wir wohnen in der  Ferien- und Frei-
zeitstätte „Haus Alter Leuchtturm“ 
mitten im alten Ortskern, wollen einige 
Dinge gemeinsam unternehmen, aber 
auch viel Freiraum für alle bieten. 
Die Fahrt wird als „Rundum-Sorglos-
Paket“ mit gemeinsamer Anreise im 
Bus (wahlweise Eigenanreise im PKW), 
Koffertransfer vom Anleger zum 
Haus, Vollverpflegung und Kurtaxe im 
Mehrbett-, Doppel-, oder Einzelzimmer 
angeboten. Handtücher und Bettwä-
sche sowie Kinderausstattungen sind 
im Haus vorhanden. 

Der Flyer dazu wird in Kürze zur Ver-
fügung stehen und kann auf Anfrage 
verschickt werden.
Zu dieser Sommerfreizeit werde ich 
Verstärkung in der Freizeitleitung 
durch Jürgen Stemkowicz (Diakon in 
der Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen) bekommen. 

Wir freuen uns auf die gemeinsame 
Freizeit und auf Ihre Anfragen und 
Anmeldungen dazu!
Anfragen unter: dorofriedrich@georgs-
gemeinde.de  oder  0231 – 44 12 44

GEMEINDELEBEN
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SCHORSCH20SECHZIGENST 
Erste Vorhaben - für Menschen zwischen zwanzig und sechzig

Wie im letzten Schorsch ausführlich 
berichtet wurde, richtet sich das neue 
Gemeindeprojekt Schorsch20sechzig 
besonders an Menschen zwischen 
20 und 60 Jahren – egal ob Familien 
oder Alleinlebende. Und nun nimmt 
Schorsch20sechzig langsam Fahrt 
auf. Nach einem Treffen mit einigen 
Gemeindemitgliedern, die sich mit 
tollen Ideen und Impulsen eingebracht 
haben, gibt es erste konkrete 
Vorhaben:                

Gemeindegarten in der Mark:
Bei dem neuen Gemeindegarten 
können sich verschiedene Gruppen 
beteiligen und Parzellen bearbeiten. 
Es geht darum, gemeinsam einen 
Ort der Begegnung zu schaffen, 
an dem sich ganz verschiedene 
Gemeindegruppen engagieren 
können. Viel Arbeit steht an: Es muss 
gerodet und gebaggert, gepflanzt und 
bewässert werden. Das Schöne an 
dem Projekt ist, dass viele gemeinsam 
etwas ganz Neues erschaffen können. 
Der Gemeindegarten soll neben dem 
Gemüseanbau einen Kräutergarten 
und eine Feuerstelle erhalten. 
Vieles ist möglich, machen Sie mit! 
Ansprechpartner für das Projekt sind 
Johannes Majoros-Danowski und 
Thomas van Hal.                                                                                                                       

Spiele-Café im Gemeindehaus Sölde: 
Unter dem Motto „Schorsch spielt“ 
lädt  das schorsch20sechzig-Team 
gemeinsam mit Nathalie und Holger 
Herrmann an jedem zweiten Samstag 
im Monat von 15.00 bis 22.00 Uhr zu 
verschiedenen Spielen für Klein und 
Groß ein. Im Zeitraum von 15.00 bis 
18.00 Uhr sind besonders Familien, die 
gerne aktuelle, witzige oder spannende 
Tisch- und Gesellschaftsspiele 
kennenlernen möchten, herzlich 
eingeladen.                                                                                                   

Wanderung zum Frühlingsbeginn: 
Die Idee einer regelmäßigen 
gemeinsamen (Pilger)Wanderung soll 
gleich zu Beginn des Frühlings am 
Samstag, 21. März umgesetzt werden. 
Damit die Strecke nicht zu lang wird, 
und auch Familien mit kleineren 
Kindern gut teilnehmen können, ist 
ein Zeitraum von 11 bis 15 Uhr mit 
einem kleinen Picknick mittendrin 
eingeplant. Treffpunkt und Strecke 
werden noch bekannt gegeben.
                                                                                          

Christliches Kochangebot an 
wechselnden Orten in der Gemeinde: 
Die Ideen zu diesem Angebot sind 
vielfältig, z.B. Kochen im Verlauf des 
Kirchenjahres oder Kochen mit der 
Bibel. Unser erster Kochabend beginnt 
am Freitag, 7. Februar um
18 Uhr im Gemeindehaus Aplerbecker-
Mark-Straße 3 mit Rezepten nach 
Hildegard von Bingen. Anmeldungen 
und Infos unter schorsch20sechzig@
georgsgemeinde.de.                                                             

Entspannung im Advent: 
Noch in diesem Jahr startet 
schorsch20sechzig mit dem Angebot, 
eine kleine Auszeit zu nehmen, 
zur Ruhe zu kommen und neue 
Kraft zu tanken. Verschiedene 
Entspannungs- und Atemübungen 
helfen dabei.  Ab Donnerstag, 28. 
November, 4x von 18.15 bis 19.15 Uhr 
im Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-
Straße 3. Ansprechpartnerin ist Elke 
Michalski. Bitte melden Sie sich unter 
schorsch20sechzig@georgsgemeinde.
de an. 
Wenn Sie sich zu den kommenden 
Veranstaltungen und Projekten 
informieren möchten, Anregungen 
haben oder sich auch engagieren 
möchten, schreiben Sie uns! 
Wir freuen uns über Ihr Interesse.

GEMEINDELEBEN
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MUSIKALISCHES UND VERANSTALTUNGEN

Anne Sturhann-Sosseh und Sabine Böttcher

FRAUENHILFE SÖLDE AUF GROSSER FAHRT 
28 Frauen fünf Tage auf Harzrundreise

Im Oktober fuhren wir mit 28 Frauen 
für 5 Tage in den Harz. Christine 
Kunisch leitete diese Fahrt. Viele Jahre 
hat sie alle zwei Jahre eine Fahrt mit 
attraktiven Zielen in Deutschland für 
die Frauenhilfe vorbereitet und organi-
siert. Die diesjährige Fahrtsoll die letzte 
von ihr oeganisierte mehrtägige Reise-
sein. Tagestouren sollen aber weiter 
durchgeführt werden.
Der Ausgangspunkt unserer Harzer-
kundungen war das schöne Städtchen 
Wernigerode. Durch die Stadtführerin 
erfuhren wir außer der Geschichte 
der Stadt auch noch, woher der Begriff 
„Steinreich“ kommt. Nur wer Geld 
hatte, konnte mit Steinen bauen; die 
armen Menschen verfüllten ihre Fach-
werke mit einem Lehm-Dung-Gemisch.
In der Stadt Goslar besuchten wir die 
Kaiserpfalz und bestaunten das histo-
rische Glockenspiel. Als das Steigerlied 
erklang, sangen wir Frauen voller 
Inbrunst mit. Von Goslar aus war es 
nicht sehr weit bis nach Wölteringrode 
in das dortige Kloster. In der riesigen 
Klosteranlage wird unter anderem 
eine Schnapsbrennerei betrieben. Die 
eine oder andere von uns hat sich nach 
einer Verköstigung der Leckereien ein 
Fläschchen für zu Hause mitgenom-
men. Natürlich nur zu medizinischen 
Zwecken.
Am nächsten Tag ging es nach Qued-

linburg. Schon bald schwirrte uns der 
Kopf von den vielen Mathildes und 
Ottos, die während des 30-jährigen 
Krieges dieses Gebiet beherrschten. 
Wenn man in den Harz fährt, muss 
man natürlich auch den Hexenplatz 
besucht haben. Was soll ich sagen, wir 
fühlten uns unter Gleichgesinnten.
Bei strömendem Regen besuchten 
wir Halberstadt und besichtigten den 
dortigen Dom. Eine Stadtrundfahrt mit 
einer alten Straßenbahn versöhnte uns 
mit diesem Tag. Halberstadt ist, wie 
Dortmund, noch in den letzten Kriegs-
tagen fast völlig zerstört worden, so 
dass nicht mehr viel vom historischen 
Stadtbild erhalten geblieben ist.
Unser letzter Tag ging nach Magde-
burg, wo wir neben dem Dom das letz-
te Gebäude, welches von Friedensreich 

Hundertwasser geplant worden ist, 
bewunderten und bestaunten. Auch in 
Magdeburg waren Mathilde, Otto und 
der 30-jährige Krieg allgegenwärtig.
Unsere Abende verbrachten wir ge-
meinsam in der CVJM-Unterkunft in 
Wernigerode, wo uns ein großer Raum 
zur Verfügung gestellt wurde und wir 
Getränke erwerben konnten. Es waren 
sehr vergnügliche Abende, an denen 
das täglich erlebte noch einmal bespro-
chen werden konnte, aber auch viel 
gesungen und vorgelesen wurde. 

Unvergesslich wird uns wohl unsere 
Zauberin Hilde in Erinnerung bleiben, 
die durch einen Riechtest feststellen 
konnte, wer von uns auf einem von 
drei Stühlen gesessen hat.
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MUSIKALISCHES UND VERANSTALTUNGEN

KONZERTCHOR FÜHRT WEIHNACHTS-ORATORIUM AUF
Musikalisches Großereignis in der Großen Kirche

Seiner über zehnjährigen Tradition 
folgend führt der Konzertchor Apler-
beck auch in diesem Jahr am vierten 
Adventssonntag das Weihnachtso-
ratorium, eines der populärsten und 
gleichzeitig anspruchsvollsten Werke 
von Johann Sebastian Bach, auf.

Dieses alljährliche Konzert gehört für 
viele Menschen zum festen Ritual vor 
Weihnachten, denn es schafft eine 
Atmosphäre, die festlicher nicht sein 
könnte.

In diesem Jahr werden die Kantaten I 
– III, welche die Weihnachtsgeschichte 
zum Inhalt haben, ungekürzt aufge-
führt.

Mitwirkende:
Konzertchor Aplerbeck
Erweitertes Aplerbecker 
Kammerorchester
Brigitta Borchers, Sopran
Viola Löchter, Alt
Jens Zumbült, Tenor
Gerrit Miehlke, Bass

Gesamtleitung:
Norbert Staschik

Eintrittskarten erhalten sie:
in den Gemeindebüros
Ruinenstr. 37 und Sölder Str. 84

im Modehaus Pfeiffer
Köln-Berliner-Straße 22
44287 DO-Aplerbeck

im Reinoldiforum
an der Reinoldikirche

Online: ticketshop.georgsgemeinde.de

Eintritt in €: VVK 15| AK 17 | ERM 8
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DIE FEUERSTEINS, aCHORd und rost.licht
Deutsch-Folk in der Kirche Sölde

„Ihr passt in keine Schublade“, das 
mussten sich die Feuersteins schon von 
Veranstaltern anhören, die ein griffiges 
Werbe-Etikett suchten. Was negativ 
gemeint war, nimmt die Familien-Band 
aus Bochum als Kompliment. Gesungen 
werden starke Melodien auf Englisch 
und Deutsch, wie es den Einflüssen aus 
Rock und Pop, dem Folk Revival und 
dem in der eigenen Familie Überliefer-
ten entspricht. 

Nach ihrem Debütalbum Lieblings-
lieder (2013) und Die Feuersteins II 
(2017) schlagen die Feuersteins nicht 
nur der Form nach ein neues Kapitel 
auf. Es wird drei EPs mit je sechs Titeln 
geben: TANZ! erschien im Herbst 2019, 
SING! und LOS! werden 2020 folgen. 
Der zeitgemäße Folksound der Feu-
ersteins überzeugt im konzertanten 
Rahmen ebenso wie in lebhafter 
Festival-Atmosphäre, wenn getanzt 

und mitgesungen wird. 
Die Feuersteins machen glaubwür-
dige und ansprechende Musik für die 
Gegenwart, direkt aus dem kulturel-
len Schmelztiegel Ruhrgebiet. Hohe 
Aussagekraft und große musikalische 
Kompetenz – das ist moderner Folk aus 
Deutschland. Mit dabei ist aCHORd - 
der Gospel-Chor der Georgsgemeinde. 
Jörg Rost (rost.licht) setzt das Konzert 
ins rechte Licht.



27

schorsch empfi ehlt:

Kunst • Musik • Kultur

12 2019 | 02 2020
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s ö l d e g e m e i n d e h a u s a r c h e g e m e i n d e h a u s m i t t e g e m e i n -
d e h a u s s ö l d e r h o l z e v a n g e l i s c h e g e o r g s k i r c h e n g e m e i n -
d e d o r t m u n d v i e l e g e s i c h t e r e i n e g e m e i n d e g o t t s e i d a n k 
g r o ß e k i r c h e g e o r g s k i r c h e g e m e i n d e h a u s m a r k k i r c h e -
s ö l d e g e m e i n d e h a u s a r c h e g e m e i n d e h a u s m i t t e g e m e i n -
d e h a u s s ö l d e r h o l z e v a n g e l i s c h e g e o r g s k i r c h e n g e m e i n -
d e d o r t m u n d v i e l e g e s i c h t e r e i n e g e m e i n d e g o t t s e i d a n k
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Programmänderungen vorbehalten!

So 15.12.2019 • 17.00 Uhr
Kirche Sölde
 Flötenchor Sölde, AdHoc und 

Flötenkids
 Kleine Adventsmusik

Adventliche Musik und Geschichten
Eintritt in €: FREI - Spende erbeten

So 21.12.2019 • 17.00 Uhr
Gemeindehaus Am Mühlenwinkel 37

Ök. Kirchenchor, aCHORd, 
aCHORd-Kids, Sölder Blechblüten

 Weihnachtskonzert
Weihnachtliche Musik 

Eintritt in €: FREI - Spende erbeten

So 22.12.2019 • 16.00 Uhr
Große Kirche
Weihnachtsoratorium

Dieses alljährliche Konzert gehört 
für viele Menschen zum festen 
Ritual vor Weihnachten, denn es 
schafft eine Atmosphäre, die fest-
licher nicht sein könnte.In diesem 
Jahr werden die Kantaten I – III, 
welche die Weihnachtsgeschichte 
zum Inhalt haben, ungekürzt auf-
geführt. 

Eintritt in €: VVK 15 | AK 17 | ERM 8

Dezember Januar /Februar

So 05.01.2020 • 17.30 Uhr
Große Kirche
Kirchenchor und Posaunenchor
Quempassingen

Gemeinsames Singen von be-
kannten und beliebten Advents- 
und Weihnachtsliedern 

Eintritt in €: FREI - Spende erbeten

So 28.01.2020 • 19 Uhr
Große Kirche
Maxim Kowalew Don Kosaken

Der Chor wird russisch-othodoxe 
Kirchengesänge sowie Volksweisen 
und Balladen zu Gehör bringen

Eintritt in €: bitte im Gemeindebüro
Aplerbeck erfragen

Sa 08.02.2020 • 20 Uhr
Kirche Sölde
Die Feuersteins, aCHORd 
und rost.licht
Deutschfolk 

Die Feuersteins machen glaub-
würdige und ansprechende Musik 
für die Gegenwart, direkt aus dem 
kulturellen Schmelztiegel Ruhrge-
biet. Hohe Aussagekraft und große 
musikalische Kompetenz – das ist 
moderner Folk aus Deutschland. 
Mit dabei ist aCHORd - ein Chor der 
Georgsgemeinde. Jörg Rost stzt das 
Konzert ins rechte Licht

Eintritt in €: VVK 15 | AK 18

Di 18.02.2020 • 20 Uhr
Große Kirche
Best of Harlem Gospel
Musik und Gesang im Auftrag
des Herrn.
Eintritt in €: bitte im Gemeindebüro
Aplerbeck erfragen.

Sa 29.02.2020 • 19.30 Uhr
Gemeindehaus Am Mühlenwinkel 37
Musik ist Trumpf
 Eine musikalische Reise in die 

Welt des deutschen Schlagers. 
Mitsingen ist ausdrücklich er-
wünscht. 

Eintritt in €: VVK 10 | AK 12
Diese Veranstaltung ist 
ausverkauft.

So 22.03.2020 • 17.00 Uhr
Kirche Sölde
Jugendkonzertchor der
Chorakademie Dortmund
„Nordlichter“

Unter dem Titel „Nordlichter“ prä-
sentiert das junge Ensemble unter 
der Leitung von Felix Heitmann 
feinste a-cappella-Chormusik 
aus ganz Europa. Der inhaltliche 
Schwerpunkt des Konzertes liegt 
auf den klangprächtigen Werken 
skandinavischer Komponisten des 
20. und 21. Jahrhunderts.

Eintritt in €: VVK 10 | AK 12

Vorankündigung
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Film am Freitag
An jedem 3. Freitag im Monat (außer in den Schulferien) lädt die 
Georgsgemeinde um 19.30 Uhr zu einem Filmabend in das Ge-
meindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3 ein. Dazu gibt es Infor-
mationen zum Film und die Möglichkeit zum anschließenden 
Gespräch. Der Eintritt zu „Film am Freitag“ ist kostenlos. 

13. Dezember 2019: Ich habe keine Vorurteile
Weihnachten – Fest der Familie, Fest der Liebe. Kurz vor Weih-
nachten geht es in der französischen Filmkomödie von 2014 unter 
anderem darum, wie ein interkulturelles Weihnachtsfest gelingen 
kann, um den Kampf mit den eigenen Vorurteilen und um die 
Liebe – insbesondere die Liebe zwischen Eltern und Kindern.  Re-
gisseur  Philippe de Chauveron gelingt es, das bedrängend aktuelle 
Thema des in der Gesellschaft schwelenden Rassismus anzuspre-
chen, um es im Spiel mit den Klischees in rasanten Dialogen voller 
Witz aufzulösen. (freigegeben ab 0 Jahren)

17. Januar 2020: Der singende Baggerfahrer
Der Film erzählt in ruhiger Weise vom Lebensalltag in der DDR, 
von Liebe und Partnerschaft, Arbeit und Solidarität, Bespitzelung 
und dem Wunsch nach Freiheit, der sich unter anderem in poe-
tischen Texten und Musik ausdrückt, die den Film begleiten. Im 
Mittelpunkt steht ein 1998 verstorbener Baggerfahrer und Musi-
ker, dessen Lebensgeschichte ein beispielhaftes Stück deutscher 
Geschichte darstellt, in der neben Licht und Schatten insbesondere 
die menschlichen Zwischentöne ansprechen. (freigegeben ab 0 
Jahren)

21. Februar 2020: Mensch und Natur
Die isländische Filmkomödie von Benedikt Erlingsson von 2018 
handelt von der Endvierzigerin Halla, die nicht nur Chorleiterin in 
Reykjavik ist und ein Kind adoptieren will, sondern auch ein ge-
heimes Doppelleben als gerissene Öko-Aktivistin im Kampf gegen 
die Aluminiumindustrie führt. Den Film zeichnen „seine Wärme, 
sein Witz, sein skurriler Humor, sein Tiefgang, seine Kurzweiligkeit 
und nicht zuletzt die großartigen Landschaftsaufnahmen“ aus (Lü-
becker Nachrichten). (freigegeben ab 6 Jahren)

Kontakt: Pfarrer Dr. Johannes Majoros-Danowski, Tel. 0151 
10785702, E-Mail: j.majoros-danowski@georgsgemeinde.de 
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Veranstaltungsorte

Große Kirche
Märtmannstraße 13 | DO-Aplerbeck

Georgskirche
Ruinenstraße 37 | DO-Aplerbeck

Kirche Sölde
Sölder Straße 86 | DO-Sölde

Gemeindehaus an der Georgskirche
Ruinenstraße 37| DO-Aplerbeck

Gemeindehaus Sölde
Sölder Straße 84 | DO-Sölde

Gemeindehaus Sölderholz
Am Mühlenwinkel 37  | DO-Sölderholz

Gemeindehaus Mark
Aplerbecker-Mark-Straße 3 | DO-Aplerbeck

Kath. Kirche St. Bonifatius 
Lambergstraße 33 | DO-Lichtendorf

Eintrittskarten

zu den Veranstaltungen erhalten Sie 
in unseren Gemeindebüros

• Ruinenstraße 37 | DO-Aplerbeck
 Telefon 0231.22226910
 buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de

• Sölder Straße 84 | DO-Sölde
 Telefon 0231.22226971
 buero.soelde@georgsgemeinde.de

• Online: Ticketshop unter georgsgemeinde.de 
 für ausgewählte Veranstaltungen

Weitere Vorverkaufsstellen sind veranstaltungsabhängig. 
Ggf. werden VVK-Gebühren erhoben.

Veranstaltungsinformationen

Hinweise zu weiteren Vorverkaufsstellen und zur Georgsge-
meinde fi nden Sie auf unserer WebSite georgsgemeinde.de.

Sie möchten keine Veranstaltung verpassen? Gerne mailen 
wir Ihnen monatlich unsere Newsletter, die Sie jederzeit 
wieder kündigen können. 
Scannen Sie einfach den QR-Kode ...

georgsgemeinde.de | facebook.com/georgsgemeindedo
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Fachpraxis für Physiotherapie
Kurbad B. Höfler

Physiotherapeut

Schlagbaumstr. 165
44289 Dortmund (Sölde)
Telefon (0231) 40 05 46

Massagen, Lymphdrainage, Krankengymnastik
Fuß - Reflexzonen - Massage
Wärme + Kälteanwendungen

-alle Kassen zugelassen-
med. Fußpflege

Sölder Str. 88
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NORDLICHTER IN DER KIRCHE SÖLDE
Jugendkonzertchor der Chorakademie am 22.März um 17Uhr

MUSIKALISCHES UND VERANSTALTUNGEN

Der Jugendkonzertchor der Chorakade-
mie Dortmund – das Spitzenensemble 
von Europas größter Singschule – ist 1. 
Preisträger des Deutschen Chorwett-
bewerbs 2018 in Freiburg und setzt 
sich aus 50 besonders begabten jungen 
Sängerinnen und Sängern im Alter 
von 13 bis 19 Jahren zusammen. Unter 
dem Titel „Nordlichter“ präsentiert das 
junge Ensemble unter der Leitung von 
Felix Heitmann feinste a-cappella-Chor-
musik aus ganz Europa. Der inhaltliche 

Schwerpunkt des Konzertes liegt auf 
den klangprächtigen Werken skandi-
navischer Komponisten des 20. und 21. 
Jahrhunderts.
So erklingt unter anderem die hym-
nisch-choralhafte Psalmvertonung „I 
himmelen, i himmelen“ des Schweden 
Jan Hakan Åberg. Darüber hinaus 
erwarten die Zuhörer mit Werken von 
Sandström, Nystedt, Parkman, Eden-
roth, Grieg, Gjeilo, Alfvén, Åhlen und 
Jansson viele weitere sinnliche Klan-

gerlebnisse voller nordischer Emoti-
onalität. Deutsche, italienische und 
englischsprachige Werke ergänzen die 
skandinavischen Werke.

Tickets erhalten Sie ab sofort in un-
serem Online-Ticketshop ticketshop.
georgsgemeinde.de und später in den 
Gemeindebüros.

Eintrittspreise in €: 
VVK 10 + Gebühr | AK 12

Foto: ©Finn Löw
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MUSIKALISCHES UND VERANSTALTUNGEN

ALLE JAHRE WIEDER ... 
Kurrendeblasen der Sölder Blechblüten No. 6

Kurrendeblasen in Sölde, oder: Geheim-
tipp für Plätzchenfreunde!
Inzwischen ist es zur festen Einrichtung 
geworden – das Singen der Weihnachts-
lieder in Sölde. Immer am  4. Advent 
geht  der Bläserkreis los, um an ver-
schiedenen  Plätzen die altbekannten 
Weihnachtslieder zu spielen. Inzwi-
schen werden die Bläser schon von den 
Anwohnern erwartet und mit warmen 
Getränken und den meistens selbst 
gebackenen Plätzchen gestärkt. Das ist 
für alle eine wahre Freude! 
Bisher fanden sich an jeder der aufge-
führten Spielstätten eine große Zahl von 
Zuhörern ein. Selbst bei  Eis und Schnee 
mussten die Bläser so nicht alleine 
draußen stehen und fanden besonders 
im letzten Winter wärmende Unterstüt-

zung durch so manchen Fön, der schnell 
bereit gestellt wurde, um eingefrorene 
Ventile und Züge wieder zu lösen…
Und während die Bläser dann nach 
etlichen Strophen gemeinsamen Sin-
gens und Spielens mit einem letzten 
Keks wieder weiter ziehen, bleiben die 
Nachbarn meistens noch eine ganze 
Weile zusammen stehen und nutzen 
die Gelegenheit zum Klönen. Wann hat 
man dazu schon mal Gelegenheit in den 
kalten und dunklen Wintertagen?
Lassen auch Sie sich herzlich einladen 
bei dem einen oder anderen  Ort dabei 
zu sein. 
Die Sölder Blechblüten freuen sich auf 
viele Zuhörer und Mitsänger - späte-
stens Heiligabend um 17 Uhr in der 
Kirche Sölde.

TERMINE und ORTE
14.30 Uhr Seniorenheim Sölde, vor dem Café

 15.00 Uhr Seniorenpark Sölde, Eingang Pflegebereich

 15.30 Uhr Sölder Kirchweg 187

 16.30 Uhr Flügelstraße

 17.00 Uhr Hövelteichstraße

 17.20 Uhr Jakobshof

 18.00 Uhr Bodieckstraße - Installateur Krause

 18.30 Uhr Fresienstraße

 Alle Zeiten können sich um 5-10 Minuten verschieben!

Weihnachtsbaum-
sammelaktion für 
die Jugendarbeit

Am 11. Januar 2020 ist es wieder so 
weit. Wir machen uns mit drei Prit-
schenwagen auf den Weg, um Ihren 
Weihnachtsbaum einzusammeln. Das 
hat schon eine lange Tradition und die 
EDG unterstützt damit finanziell die 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
in unserer Gemeinde. Wir haben ein 
zugewiesenes Gebiet in Dortmund - Ap-
lerbeck und werden von verschiedenen 
Firmen mit Transporter und Fahrern 
unterstützt. Die Bäume werden Zentral 
in einem Container gesammelt und 
kommen so in die Kompostieranlage 
nach Dortmund.
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Frühstückscafé

>MARKant<
Wir laden herzlich zum Frühstückscafé MARKant in

das Gemeindezentrum
Aplerbecker-Mark-Str. 3 ein.

Unser Angebot richtet sich an alle, die Lust haben,
sich morgens auf ein Stündchen zu treffen.

Jeden 2. Dienstag im Monat können Sie von  9 - 11  Uhr
frühstücken (selbstverständlich zum Selbstkostenpreis), 

klönen, Informationen austauschen und vieles mehr.

Informationen/Kontakt
Dagmar Gravert
Tel. 0231.447042
Ulrike Mandelartz
Tel. 0231.486529

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

TanzMARK
DISCO-FOX & mehr

für Paare ab 30

GEMEINDESAAL MARK
Schwerter Str. 284

Eingang neben dem Kindergarten

jeden 2. + 4. Freitag im Monat
20 Uhr bis 22 Uhr

INFOS: 
Reinhard und Cornelia Ohm

TEL 0173.4364833

Gymnastik in der Mark

Nettes, 3-4 blättriges Kleeblatt für 
unsere Gruppe gesucht. 

Wir turnen 
Dienstagmorgen 

von 9 - 10 Uhr 
unter fachkundiger, 

netter Leitung 
von Frau Chr. Bläsing im

Gemeindehaus Mark
Aplerbecker-Mark-Str. 3

Einladung zum „Offenen Singen“ in unserer schönen 
alten Kirche St. Georg mit ihrer 

besonderen Atmosphäre und Akustik.
Wir singen Lieder, Kanons und Mantras aus der christ-
lichen Tradition, Taize - Lieder und Lieder aus anderen 

Kulturen, alle leicht zu erlernen und auswendig zu singen.
Diese Lieder wirken auf den ganzen Menschen 

und berühren Herz und Seele.
Jede/Jeder ist willkommen, eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich und die Veranstaltung ist kostenlos.
 

Die nächsten Termine:
12.01.
09.02.

.
Informationen:

Brigitte Wemhöhner
Tel.: 45 57 38

SCHLÄFT EIN LIED IN ALLEN DINGEN….

Ein Angebot für Menschen, die Freude 
am gemeinsamen Singen haben.
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GEMEINDELEBEN

FAMILIENZENTRUM MARK
Tag der offenen Tür am 30. August

Am 30.8.2019 öffnete das evangelische 
Familienzentrum Aplerbecker Mark 
seine Türen für alle Kinder, Eltern und 
Interessierten und lud ab 14 Uhr zum 
Tag der offenen Tür ein.  
Dabei gab es bereits im Eingangsbe-
reich des Familienzentrums etwas 
zu bestaunen. Die Kinder hatten im 
Vorfeld mehrere Kunstwerke aus 
recycelten Materialien gefertigt und 
präsentierten diese nun, wie echte 
Künstler das eben tun, in einer kleinen 
Kunstausstellung.  
Da die Kinder bereits in der Fertigung 
der Kunstwerke so viel Engagement 
zeigten, wuchs recht schnell die Idee, 

auch am Tag der offenen Tür eine Ba-
stelaktion anzubieten.  
So konnten die Kinder ihre gesammel-
ten Materialien bearbeiten und es 
entstanden weitere schöne Kunstwerke 
wie z.B. schwimmende Schildkröten, 
die voller Stolz den Eltern oder Großel-
tern präsentiert wurden.  
Aber auch der Schminkstand war wie 
immer ein Highlight des Tages. Hier 
wurden die kleinen Gäste mit ein paar 
Pinselstrichen in null Komma nix zu 
gefährlichen Raubkatzen, wunderschö-
nen Schmetterlingen oder auch zum 
beliebten Superhelden.  
Währenddessen hatten alle Interessier-
ten die Möglichkeit, mehr über die Ar-

beit des Familienzentrums zu erfahren, 
und konnten mit den Mitarbeitern ins 
Gespräch kommen oder auch einfach 
mal in Ruhe die Räumlichkeiten besich-
tigen.  
Unterstützend wurde an diesem Tag 
auch der Förderverein der Einrichtung 
tätig. Dieser sorgte mit frisch gebacke-
nen Waffeln für das leibliche Wohl der 
Besucher und zauberte somit nicht nur 
den kleinen Besuchern ein Lächeln ins 
Gesicht.  
Zum Abschluss des Tages waren sich 
alle Beteiligten sicher, dass dies ein 
gelungenes Fest war und bedankten 
sich bei allen Mitwirkenden und Inte-
ressierten. 
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TERMINE

TERMINE DER FRAUENHILFEN
Genauere Informationen in den Schaukästen, im Internet und im schorschAktuell

Frauen-
hilfe

Dezember Januar Februar

Sölde 4. Dezember
Der Tannenbaum – 

Symbol der Familienweihnacht

8.(!) Januar
Jahreslosung und 

Jahreshauptversammlung

5. Februar
Darüber redet man nicht – Referent: 

Pfr. Dietrich Biederbeck

Sölderholz 11. Dezember
Adventsfeier

8. Januar
Jahreslosung und 

Jahreshauptversammlung

12. Februar
Vorbereitung 

des Weltgebetstages.

Aplerbeck - 
Mark

11.(!) Dezember
Adventsfeier

15. Januar
Jahreslosung und 

Jahreshauptversammlung

19. Februar
Vorbereitung 

des Weltgebetstages.

Aplerbeck-
Mitte

18.(!) Dezember
Ist Weihnachten noch 
ein christliches Fest?

Referent: 
Pfr. Dr. Johannes Majoros-Danowski

22. Januar
Jahreslosung und 

Jahreshauptversammlung

26. Februar
Vorbereitung 

des Weltgebetstages.

Die Frauenhilfe Sölde trifft sich am 1. Mittwoch im Monat • Die Frauenhilfe Sölderholz  trifft sich am 2. Mittwoch im Monat • 
Die Frauenhilfe Aplerbeck-Mark trifft sich am 3. Mittwoch im Monat • Die Frauenhilfe Aplerbeck-Mitte trifft sich am 4. Mittwoch im Monat.

1. Dezember
5. Januar

23. Februar
georgskirche aplerbeck
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NACHRICHTEN AUS DEM JUGENDTREFF SÖLDE
Jubiläum und noch mehr

Bei herrlichem Spätsommerwetter 
haben wir mit ca. 120 Kindern und 
Jugendlichen, Eltern, Freunden und 
Förderern und Vertretern aus Politik 
und Wirtschaft unser 30. Jugendtreff-
Jubiläum gefeiert. Es war ein ganz 
besonders schöner Nachmittag, bei 
dem alles stimmte. Die Kinder hatten 
viel Spaß auf der Hüpfburg, beim 
Graffiti-Projekt, beim Schminken von 
Glitzertatoos, beim Aquarellieren und 
Tanzen. Ein besonderes Highlight war 
der Auftritt des Zauberers Michael 
Sondermeyer, der kleine und große 
Gäste mit seinen Zauberkunststücken 
begeisterte. Bei Kaffee und Kuchen und 
Grillwürstchen trafen sich viele Sölder 
Bürger, ehemalige Besucherinnen und 
alte Wegbegleiter des Jugendtreffs 
in gemütlicher Gartenatmosphäre. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle 
nochmals ganz herzlich für die vielen 
Glückwünsche, Geschenke und 
Spenden. Für uns Mitarbeitende ist das 
ein Zeichen der Wertschätzung unserer 
pädagogischen Arbeit im Jugendtreff.                                         
In den Herbst sind wir mit einem 
neuen Projekt gestartet. Mit fünf- bis 
achtjährigen Kindern erarbeiten 
wir ein Zirkusprojekt, bei dem die 
kleinen Jongleure, Akrobaten, Clowns 
und wilden Tiere im Mittelpunkt 
stehen. Wir freuen uns auf die 
Zirkusaufführung des Jugendtreff-

Zirkus am 9. Dezember um 17 Uhr im 
Gemeindesaal. 
Am 13. Januar beginnt dann unser 
neues Jugendtreff-Programm, 
und für alle, die jetzt schon ihre 
Ferien planen, weisen wir auf 
unser Sommerferienprogramm 
hin, das vom 20. bis zum 31. Juli 

JUGENDTREFF

2020 stattfinden wird. Oster- und 
Herbstferienprogramme finden jeweils 
in der zweiten Ferienwoche statt.  

Infos und Anmeldung zu unserem 
Programm und zu besonderen 
Projekten wie immer unter T. 22226975 
oder unter jugendtreff.soelde@web.de. 
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Gottesdienste

Datum Georgskirche/
Große Kirche

11 Uhr - Gemeindehaus 
Mark 9.30 Uhr - Kirche Sölde 11 Uhr  - 

Gemeindehaus Sölderholz

So, 01.12.
1. Advent

Georgskirche
18.18 Uhr- auszeit

Gottesdienst 
für Groß und Klein
mit Kindergarten

11 Uhr – Gottesdienst für 
Groß und Klein 

mit Kindergarten
Gottesdienst 

So, 08.12.
2. Advent

Georgskirche 
9.30 Uhr - Gottesdienst 

mit Abendmahl
11 Uhr - KonfiGottesdienst

Gottesdienst 
mit Abendmahl

Gottesdienst 
mit Abendmahl

Gottesdienst 
mit Abendmahl

So, 15.12.
3. Advent

Große Kirche
11 Uhr - Jubiläums-

Gottesdienst 
150 Jahre Große Kirche

Fahrdienst Fahrdienst Fahrdienst

So, 22.12.
4. Advent

11 Uhr 
Gottesdienst 

für Groß und Klein 
Fahrdienst Fahrdienst Fahrdienst

Di, 24.12.
Heiligabend

Große Kirche
15 Uhr-Gottesdienst für 

Groß und Klein 
mit Krippenspiel

16.30 Uhr – Christvesper
18 Uhr – Christvesper

Georgskirche
23 Uhr – Christmette

15 Uhr–Gottesdienst für 
Groß und Klein 

mit Krippenspiel
17 Uhr – Christvesper

15 Uhr–Gottesdienst für 
Groß und Klein 

mit Krippenspiel
17 Uhr – Christvesper
23 Uhr – Christmette

15 Uhr–Gottesdienst 
für Groß und Klein 
mit aCHORd-Kids

17 Uhr – Christvesper

Mi, 25.12.
1. Christfest Fahrdienst Fahrdienst

11 Uhr - 
Gottesdienst 

mit Abendmahl
Fahrdienst

Do, 26.12.
2. Christfest

Georgskirche
Singegottesdienst Fahrdienst Fahrdienst Fahrdienst

So, 29.12. Fahrdienst Fahrdienst Fahrdienst
Gottesdienst – 

Entwidmung des 
GH Sölderholz

Di, 31.12.
Sylvester

Georgskirche 
18.30 Uhr - Gottesdienst 

mit Abendmahl

15.30 Uhr – Gottesdienst 
mit Abendmahl

17 Uhr - Gottesdienst 
mit Abendmahl -
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Gottesdienste in der LWL-Klinik und den Seniorenzentren
Auferstehungskirche (LWL-Klinik) sonn- und feiertags, 10 Uhr 
Caritas-Altenzentrum St. Ewaldi 2. Mittwoch im Monat, 10 Uhr (mit Abendmahl)
CMS-Pflegewohnstift Rodenbergtor 2. Mittwoch im Monat, 16 Uhr
AWO-Seniorenzentrum Rodenberg  3. Donnerstag im Monat, 10.30 Uhr
Seniorenheim Rosenstraße 3. Freitag im Monat, 15.30 Uhr

*Zur Terminabsprache für Taufen nehmen Sie bitte Kontakt mit Ihrem Pfarrer bzw. mit den Gemeindebüros auf.

Fahrdienst zu den Gottesdiensten
Ein kostenloser Fahrdienst vor und nach den Gottesdiensten ist möglich. Treffpunkt ist an den jeweiligen Gottesdienstorten und am 
Gemeindehaus Am Mühlenwinkel 37. Der Fahrdienst fährt nur, wenn Anmeldungen im Gemeindebüro Aplerbeck (Tel. 22 22 69 10) 
bis spätestens donnerstags der Woche vorliegen. Dort erfahren Sie auch die Abfahrtzeiten.

Datum 9.30 Uhr -
Georgskirche Große Kirche 11 Uhr -

Gemeindehaus Mark
11 Uhr - 

Kirche Sölde

So, 05.01. 18.18 Uhr - auszeit - - Gottesdienst

So, 12.01.

Gottesdienst 
mit Abendmahl

11 Uhr - 
KonfiGottesdienst

- Gottesdienst mit 
Abendmahl Gottesdienst

So, 19.01. Gottesdienst 
mit Taufen* - Gottesdienst Gottesdienst

So, 26.01. Gottesdienst - Gottesdienst
Tauferinnerungs-

Gottesdienst 
für Groß und Klein 

So, 02.02. Gottesdienst - Gottesdienst für Groß 
und Klein Gottesdienst

So, 09.02.
Gottesdienst 

mit Abendmahl
11 Uhr - 

KonfiGottesdienst

- Gottesdienst mit 
Abendmahl

Gottesdienst mit 
Abendmahl

So, 16.02.
Visitation -

11 Uhr - Gottesdienst 
zur Visitation 

anschl. Mittagessen und 
Gemeinderundfahrt 
mit Visitationsteam

Fahrdienst Fahrdienst 

So, 23.02.
Visitation 18.18 Uhr - auszeit - Gottesdienst Gottesdienst

 Andacht "hör mal + denk mal" jeden Mittwoch in der Großen Kirche, 17.45 Uhr, 
jeden 2. Mittwoch im Monat mit anschließender Orgelvesper.
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KINDER UND JUGENDLICHE (s. auch musikalische Angebote auf Seite 50) 
Kinder- und Jugendbüro: Jürgen Stemkowicz • Ruinenstraße 37 • 44287 Dortmund
• Telefon 22226995 • Mobil 0176.55914491 • j.stemkowicz@georgsgemeinde.de
Öffnungszeiten: Mi 15-18 | Fr 09-11 Uhr

Jugendtreff Sölde: Elke Michalski  • Sölder Str. 84a • 44289 Dortmund
• Telefon 402116 • jugendtreff@georgsgemeinde.de 
Öffnungszeiten: Mo 15 -19 |Di 15 -19 | Mi 15 - 20 |Fr 17 - 21 Uhr

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Familienzentrum Aplerbecker  Mark

leitung.schwerter@ekkdo.de
Sabine Schmidt 22226941

Krabbelcafé Do 09:30 über Hausmeister 22226951

Spielgruppen Mi, Fr 09:00 über Hausmeister 22226951

Eltern-Kind-Gruppe Di 09:30 Familienbildungsstätte 8494404

Konfirmandenarbeit Di+Fr Dr. Johannes Majoros-Danowski 0151.10785702

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Georgs-Kindergarten

leitung.schmerkotten@ekkdo.de
Ulrike Knoche 22226931

Jugend schorscht Mi 18:30

Jürgen Stemkowicz 22226995
schorsch-teamer 4. Do 18:00

Konfi-Teamer
nach Absprache

Team Auszeit

Jugendausschuss 3. Mo 19:00 Nina Kröger 0176.70149730

IWA Handarbeit für Kinder Mo|Di|Do|Fr Simone Künzel 0177.1542896

IWA Schauspielkurs Mi 17:00 Anette Göke

Konfirmandenarbeit Di+Sa Klaus Knorrek 9785612
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KINDER UND JUGENDLICHE (s. auch musikalische Angebote auf Seite 50)

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Kindergarten

leitung.soelder@ekkdo.de
Brigitte Kehe-Zöllkau 22226961

Projekt „Vielfalt“ (Grundschulkinder) Mo 15:00

Jugendtreff
Elke Michalski

Thomas van Hal
jugendtreff@

georgsgemeinde.de

0231.402116

Teenstreff Mo 17:00

Kids-Club Di 15:00

Teens-Treff und Konfis: Aktive Pause Di 17:00

Zumba für Kids Mi 15:00

Zumba für Mädchen und Frauen Mi 17:00

Mädchen-Kreativ (1. Mi Kochgruppe) Mi 17:00

Feuergarten Fr 15:00

„Do-it-yourself“ für Teens Fr 17:00

Konfirmandenarbeit Di+Fr Christine Dahms
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MÄNNER

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Männerkochkurs 2. Mo 19:00 Klaus Knorrek 9785612

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Männertreff 3. Do 19:30 Heinz Stöcker 441927

Gemeindehaus Am Mühlenwinkel 37
Männerkochkurs I 1. Mo 19:00 Gemeindebüro 22226971

Männerkochkurs  II 2. Mi 19:00 Martin Schleifer 7282484

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Männerrunde Sölde 1. Di 19:00 Udo Vogler 400752

FRAUEN
Gemeindehaus Ruinenstraße 37

AA-Frauengruppe Mo 19:00 Bärbel Gebelhoff 452429

Power-Yoga (Fortgeschittene) Mo 19:00
Anke Nimmert 0178.6348010

Power-Yoga (fortgeschittene Anfänger) Do 17:45

Ü 50 Frauentreff 2. Mi 18:30 Rosi Fischer 443836

Klönabend 1.+3. Mi 20:00 Gisela Zehender 455849

Frauenhilfe 4. Mi 15:00
Brigitte Behr
Doris Arend

Gerda Solibieda

4440570
452319
454871

Bezirksfrauen letzt. Mi 15:00 Brigitte Behr 4440570

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Handarbeitsklön Mo 15:00 Marianne Kaprolat 441738

Frauenrunde 2. Di 18:00 Hildegard Hahn
Bärbel Gailing

485041
481751

Frauenhilfe 3. Mi 15:00
Dagmar Gravert

Marianne Kaprolat
Jutta Zielke

447042
441738
445149

Bezirksfrauen 3. Mo 9:30 Dagmar Gravert 5336647

Meditatives Tanzen 1. Di 20:00 Brigitte Wemhöhner 455738
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SENIORINNEN UND SENIOREN

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Gymnastikkreis Mo 15:00 Sabine Böttcher 402692

Gemeindehaus Am Mühlenwinkel 37
Senioren-Teestunde letzt. Di 15:30 Elke Becker 02304.70074

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Gemeindecafé Do 14:30 Marlies Demski 443742

Mittagstisch 14-tägig 12:00 Brigitte Behr 4440570

FRAUEN

Gemeindehaus Am Mühlenwinkel 37
Frauenabendkreis Mi 18:30 Renate Siebel

Ilse Schoberer
400294
400977

Frauenhilfe 2. Mi 15:00 Margret Breidenstein 40730

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Donnerstagskreis 1. Do 18:00 Erika Stork 40621

Frauenabendkreis 2.+4. Di 16:00 Sabine Böttcher 402692

Frauenhilfe 1. Mi 15:00 Gerda Jahn
Erika Stork

40609
40621

Ü-30 Frauen 2. Mi 20:00 Antje Gellhaus 4940125

Töpfergruppe Mi 09:00 Bärbel Kluge 40622
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MUSIKALISCHE ANGEBOTE

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Chor „TonArt“ Mi 20:00 Christian Scheike 556178

Musikgruppe Anfänger Mi 15:30 Jochen Schmitt
Musikgruppe Fortgeschrittene Mi 16:30 Monika  Strzelec 443479

Flötengruppe IN:Takt Mo 18:15 Brigitte Wemhöhner 455738
Jugend-Gitarrenkreis Fr 15:30

Norbert Staschik 7212561

Kinder-Flötenkreis Mi 16:00
Kinderchor Mi 16:30

MitMachMusik (nach Anmeldung) Sa 15:00
Erwachsenen-Gitarrenkreis Fr 17:00

Jugendband So 14:00
Orchester 1.,3.,5.Mi 19:30

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Posaunenchor Mo 19:00 Erhard Clemens 441816

Kirchenchor Do 18:45
Norbert Staschik 7212561

Konzertchor 2.+4. Do
1. Sa

20:00
11:00

Gemeindehaus Sölder Straße 84
AdHoc-Gospelchor nach  Absprache Doris Biederbeck 400660

Bläserkreis Do 19:30 Ute Kritzler 02301.912170
Flötenkeis Fr 18:00 Jan Kötter 01608440413

Gemeindehaus Am Mühlenwinkel 37
aCHORd-Kids starter Vorschule ab 5 bis 1. Klasse Mo 15:15

Bettina Knorrek 9785612
aCHORd-Kids für Mädchen ab  2. Klasse Mo 16:00

aCHORd-Kids  für Jungs ab 2. Klasse Mo 16:45
aCHORd Gospelchor Di 20:00

Ökumenischer Kirchenchor Do 19:30
Flötentöne Mo 19:30 Heike Meyer 40665
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JEDERMANN UND JEDEFRAU

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3 
Frühstückscafé Markant 2. Di 9:00 Dagmar Gravert

Ulrike Mandelartz
447042
486529

Patchwork-Gruppe 2.+4. Do. 19:00 Erika Pichotka 455644

TanzMark 2.+4. Fr 20:00 Cornelia und Reinhard 
Ohm 0173.4364833

Pilates Mo 18:30 Familienzentrum
Mark 22226941

Yoga Do 18:00

Familiengottesd.Vorbereitungskreis Mo. - 13 Tage vor dem 
Fam.-Gottesdienst   19:00

Dr. Johannes Majoros-
Danowski 0151.10785702Bibelgesprächskreis 1. Mi 19:30

Film am Freitag 3. Fr 19.30

Besuchsdienstkreis nach Absprache

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Kreuzbundgruppe Di 18:30 Hubert Rosik 440775

MotoArche 3. Di 20:00 Jörg Rautenberg 1373483

Weltgruppe/Partnerschaft GENO/Kenya 2. Mi 19:00 Allmut Vierling 4460775

Team Offene Kirche nach Absprache Ulrich Wemhöhner 455738

Bibelgesprächskreis 3. Mi 19:30 Rolf Lüke 9098000

Team hör mal + denk mal nach Absprache Norbert Staschik 7212561

Förderverein Große Kirche + Georgskirche nach Absprache Günther Bethke 456009

Anonyme Alkoholiker Do 19:30 Gemeindebüro 22226911

Oldie-Tanztee 3. Fr 17:00 Gisela Zehender
Gerdi Zakrzewski

455849
453325

Yoga für Jedermann Fr 9:30 Gabi Tetzlaff 447500

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Café-Team nach Absprache Ulli Böttcher 402692

Eine-Welt-Kreis 3. Do 19:00 Bernd Ruhnau 402356

Gemeindehaus Am Mühlenwinkel 37
Bibelstunde im Frauenabendkreis letzt. Mi 18:30

Dr. Friedhelm Munzel 403287
Philosophischer Gesprächskreis letzt. Mo 20:00
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FUNKTIONEN

Aplerbeck-Süd
Pfarrer Dr. Johannes 

Majoros-Danowski 015110785702 j.majoros-danowski@georgsgemeinde.de

PresbyterInnen des Bezirks

Susann Redlich 1874224

Dagmar Gravert 447042

Dorothe Friedrich 403669

Ulrich Wemhöhner 455738

Beate Rensinghoff 1894644

Rebekka  Böhnke 4462689

Küster Mark Peter Trippe 22226951 kuester.mark@georgsgemeinde.de

Aplerbeck-Nord
Pfarrer Klaus Knorrek 9785612 k.knorrek@georgsgemeinde.de

PresbyterInnen des Bezirks

Lenard Güldenpenning 9252140

Reiner Rosga 456565 bau@georgsgemeinde.de

Klaus Bade 454024 k.bade@georgsgemeinde.de

Klaus Schmidt 459243

Mareike Zehender 455849

Nina Kröger 98439769

Gemeindebüro Ruinenstraße 37 Kirsten Daniels
Silke Rothenberg

22226911
22226921 buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de

Hausmeister Ruinenstraße Adolf Kremer 0176.55914492

Küsterin  Große Kirche  und Georgskirche Kornelia Schellnock 0171.5354634 kuester.mitte@georgsgemeinde.de

Sölderholz
Pfarrer Dietrich Biederbeck 22226981 d.biederbeck@georgsgemeinde.de

PresbyterInnen des Bezirks

Bettina Donié 4750393

Susanne Riemek-Diekmann 02304.779978 info@riemek-diekmann.de

Martin Schleifer 7282484

Claudia Krause 0170.7973595

Küsterin Elke Driesner 0176.52312727

Sölde
Pfarrer Dietrich Biederbeck 400660 d.biederbeck@georgsgemeinde.de
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PresbyterInnen des Bezirks Sölde

Bernd Ruhnau 402356

Andrea Knauf 02301.947787

Ulrich Böttcher 402692

Helmut Bross 40552

Gemeindebüro Brigitte Jesche 22226971 buero.soelde@georgsgemeinde.de

Küster Johannes Nazarenus 0176.55914494 kuester.soelde@georgsgemeinde.de

Gesamtgemeinde
Kirchenmusik  (Schwerpunkt  Sölde/Sölderholz) Bettina Knorrek 9785612 b.knorrek@georgsgemeinde.de

Kirchenmusik (Schwerpunkt  Aplerbeck) Norbert Staschik 7212561 n.staschik@georgsgemeinde.de

Kinder- und Jugenddiakon Jürgen Stemkowicz 22226995 j.stemkowicz@georgsgemeinde.de

In die Gemeinde entsandte Pfarrerin Christine Dahms 5898947 c.dahms@georgsgemeinde.de

ZUSTÄNDIGKEITEN
Schulgottesdienste | Kinderbibelwoche Pfr. Biederbeck, Pfr. Knorrek, Pfr. Dr. Majoros-Danowski, Diakon Stemkowicz

Konfirmandenarbeit Pfr. Knorrek, Pfr. Dr. Majoros-Danowski, Diakon Stemkowicz, Pfrin. Dahms

Frauenhilfe |  Seniorenarbeit Pfr. Dr. Majoros-Danowski, Pfrin. Dahms

Seniorenheime Pfrin. Dahms

Jugendarbeit | Jugendtreff Sölde Pfr. Biederbeck, Pfr. Knorrek, Diakon Stemkowicz, Elke Michalski, Thomas van Hal

Veranstaltungskoordination Große Kirche / Georgskirche Pfr. Dr. Majoros-Danowski

ADRESSEN
Seniorenbüro Aplerbeck Aplerbecker Marktplatz 21 50.29390 seniorenbuero.aplerbeck@dortmund.de

Diakoniestation Aplerbeck Märtmannstraße 11 443730 pflege-suedost@diakoniedortmund.de

Johannes-Falk-Heim Bahnhangstraße 6 9400100  jhz.johannesfalk@diakoniedortmund.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Wittbräucker Straße 26 4423230 info.oestliches-ruhrgebiet@johanniter.de

Kleidertreff der Flüchtlingshilfe Aplerbecker Straße  457 28678801 buchwolf@gmail.com
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HIER TRIFFT MAN SICH 
Die Gemeindehäuser ...

SÖLDE
Sölder Str. 84, 44289 DO
Hausmeister und Küster: 
Johannes Nazarenus
Tel 0176.55914494
kuester.soelde@georgsgemeinde.de

AN DER GEORGSKIRCHE
Ruinenstr. 37, 44287 DO
Hausmeister: Adolf Kremer
Tel 0176.55914492
Küsterin: Kornelia Schellnock
Tel 0171.5354634
kuester.mitte@georgsgemeinde.de

APLERBECKER MARK
Aplerbecker-Mark-Str. 3, 44287 DO
Küster: Peter Trippe, Küsterin: Conny Ohm
Tel 0231.22226951
kuester.mark@georgsgemeinde.de

SÖLDERHOLZ
Am Mühlenwinkel 37 , 44289 DO
Hausmeisterin: Elke Driesner 
Tel 0176.52312727

Gemeindecafé im Gemeindehaus an der Georgskirche

Wir laden herzlich ein in das Gemeindehaus an der Georgskirche, Ruinenstraße 37.
Jeden Donnerstag ab 14.30 Uhr treffen wir uns,

 um einen gemütlichen, frohen Nachmittag gemeinsam zu verbringen.
Natürlich mit Kaffee und Kuchen.

Kontakt: Marlis Demski, Tel. 443742
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WOHNORTNAH - IMMER FÜR SIE DA 
Die Gemeindebüros ...

SÖLDE
Gemeindebüro
DI+FR 10-12 Uhr
DO 15-17 Uhr

Brigitte Jesche
Sölder Str. 84, 44289 DO
Tel 0231.22226971
FAX 0231.22226973
buero.soelde@georgsgemeinde.de

APLERBECK
Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung
MO, DI, DO, FR 9-12 Uhr
DI 15 - 16.30 UHR
DO 15 - 17.30 UHR
MI geschlossen

Kirsten Daniels und Silke Rothenberg
Ruinenstr. 37, 44287 DO
Tel 0231.222269-11/-21
FAX 0231.222269-13/-23
buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de
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WEIHNACHTS-
GOTTESDIENSTE
i n  d e r  G e o r g s g e m e i n d e

24.Dezember
15.00 Gottesdienst für Groß und Klein: 
 Mark • Sölderholz • Große Kirche • Kirche Sölde
16.30 Christvesper: Große Kirche
17.00 Christvesper: Mark • Sölderholz • Kirche Sölde
18.00 Christvesper: Große Kirche
23.00 Christmette: Georgskirche • Kirche Sölde

25. Dezember
11.00 Kirche Sölde: Gottesdienst mit Abendmahl

26. Dezember
11.00 Georgskirche: Singegottesdienst

Melden Sie sich in einem unserer Gemeindebüros
an.Gerne fahren wir Sie dann zum Gottesdienst.

150 JAHRE
GROSSE KIRCHE
Festgottesdienst am 
15. Dezember
11 Uhr
Melden Sie sich in einem unserer Gemeindebüros 
an. Gerne fahren wir Sie dann zum Gottesdienst.
An den anderen Predigtstätten finden keine 
Gottesdienste statt.
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